
Bilder Verkauf.
» »»«» « »W I

l« bei 2«» Fac Timile Pastel von Früchten,

affortirte (Gegenstände, eingerahmt in i» Zoll nach-

geahmten <siehen, mit I Zoll (Yoldand. Für die

V'ßstnbe. Diese können nicht übertroffen werden.

Für ein paar Tage je

Cents.
Regulärer Preis tKI.2 ».

Neuer

John H. Ladwtg. St« Lackawanna Avenue.

Südseite Tlnzetgen.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- - Cakes
B ä ck e r e t,

«». »4». »Tb und »47 Brillit Ttr-Br.

Ebenso Brod jeder Art.

Znkob Geiger, jr.
8l? Erdar Avenue.

Geiger'« ?Pnnch" (lv Yenl«) und
?Solid Comsort" (5 Srnt«),

iabak. Pfeifen und äbnlich» Brlltel.

Gebrüder Schneider,
Vlnmber« und Metall > Arbeiter,

k A.
Advokat und Rechts-Anwalt,

Handels-Behörde Gebäude.

Peter Hicgler,
ISS?L 7 Frantlin Ave,, seranton, Pli

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und Seschästöbücher-Fadritant,
SIH Eentre Straße.

Fred. F. Lindner.

Brod- und Küche» - Bäckerei

ÄSS Venn Avenue.

V h a s. D. N e u ffe r,

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

Zenke s . . .

Altdeutsche Bierstube.

kkkumatismus, ttvxvnsctiuzs,

""MM"

wIN ist -in

Stadt und Connty.

Unsere Telephon Rümmer ist 2Z!tü.

finden wird.

Herr und grau Joseph Speicher

haben die Verlobung ihrer Tochter Clara
mit Edward I. Slurdevanl angetündigl,

Frl, Esiclla Map Knarr und Geo,

stor I, Hughe« zu einem Ehepaare eilige»
segnet,

ley Part umzuändern, zu Ehren de«
»erst, Präsidenten McKinley, und da«
projeltirte McKinley Monument dann

daselbst auszustellen.

Uhr. Pastor Jatob Autzy, D. D., wird
die Addresse abHallen.

Frau Hattie May, deren Galle
William zu Clor!'« Sumniit al« ein
Maschinensührer der Lackawanna Eisen-
bahn gelödtet wurde, hal Montag gegen
die Eompanie eine Enlschädigung«tlage
für tSV.OOO eintragen lassen.

Daniel Dimler von Capoufe Ave-
nue starb am Freitag Abend in feiner
Wohnung im Alter von 4S Jahren nach
mehrlröchenllicher Kranlheil und wurde
am Sonnlag beerdigt; er wird von der
Gattin und fech« Kindern überlebt.

John Coggin«, der vergaß, beim
Forlgehen eine Kostrechnung im Lacka.
Wanna Hotel zu bezahlen, die »SS beträgt,
Wirde Donnerstag aus die Anklage de«
I. T. Langan verhaftet und da er die
verlangle Bürgschaft von »300 nicht
leisten konnte, sandle ihn der Aldermann
in'« Gesängniß,

Die demokratischen Counly Kandi-
daten haben die folgenden Beamten sür
die Campagne erwählt: Vorsitzer, Tho-
mas B. Hoban; Vize-Vorsitzer, C, C.
Donovan; Sekreiär, John P. Mahon;

Comile wird diese Woche noch vollständig

Wenn die Namen aller Derer, die
durch den weltberübmten ?Anker" Pain
Expeller von ihren Schmerzen besreil
worden sind, genannl werden könnlen, so
würde die Anzahl derselben den ungläub.
iftsten Thoma« von der Wirksamkeit die-
le« vorzüglichen Heilmittel« überzeugen.
Nur SS und SO Cent«.

George Long, ein betagter Mann,
wurde Sonntag Abend verhaftet, weil er
versucht haben soll, zwei junge Mädchen
in Raymond Court zu locken, indem er
ihnen >v Ceni« offerirte; in Ermangel-
ung von Bürgschaft sandte man ihn nach
dem Gesängniß. Long behauptet un-
schuldig zu sein, doch der Aldermann so-
wohl wie die Polizei sind überzeugt, daß

Die Pine Brook Zeche ist Dienstag
sür unbestimmte Zeil'gelchlossen worden,
weil die Unionleute sich weigerten, mit
den Nichtunion Angestellten zu arbeiten;
sie wollen, daß letzlere sich auch der Union
anschließen. 70t> Männer und Knaben
müssen feiern.

Das Higgins Gebäude an Lacka-
wanna Avenue, neben dem Hunt Gebäu-

Blechschmiedofen in demselben verursacht
Halle. Ein Alarm vonKasten 26 brachte
di« centrale Feuermannschast prompt zur

Prof.' Slevan«, Chemiker de,
Staat« Eßwaaren und Milcherei Comis-
sion, der mit Hülfe de« Eßwaaren In-
spektor« Widmayer in letzter Zeit hier im
Stillen die gelieferte Milch untersuchte,
hat gesunden, daß drei hiesige Milchhänd-
ler auch Präfervirmittel ihrer Milch bei-
fügten. Zwei versprachen da« Geschäft

Nächsten Donnerstag Abend, den
10. Oktober, hält der Seranton Lieder-

kranz sein Eröffnung«. Conzert für die
Saison 1901?1902 in seiner Halle ab.

statt, für da» Bauer'« Orchester die Mu-
sik liesern wird. Der Eintritt sür Nlcht-
mitglieder beträgt sür Herrn und Dame
S 0 Cents, extra Damen Billette SV
Cent«, und können die Billette Abend«
an der Kaste erlangt werden.

Die <l.<X> Beisteuern sür da« pro«
jektirte McKinley Monument kommen
ziemlich gut ein, jedoch in nicht so großer

verflossenen Samstag sormell nach Bus»
salo verlegt. Die Schreiber und Zeich-
ner, etwa 63 Personen im Ganzen, sowie
die Bücher und Einrichtungen der Amts-
stuben, gingen früh Morgen« per Lacka-

Mit dem Abtragen der alten Werke wer-
den gute Fortschritte gemacht und bis
zum l. Januar werden dieselben, mit

Wanna Brauerei ließ am Samstag Nach-
mittag sein Pferd und seine Kutsche kurze
Zeit vor Zenke'« Restaurant an Penn
Avenue stehen nnd al« er zuiückkam, wa.
Ren beide VMchwunden. Ein gleiche«

WilkeS-Barre; dieser ließ ein von Nea-
li« gemiethete« Pserd und Kutsche sür ein
paar Minuten an Nord Irving Avcnue
stehen und beide waren auch verschwun-
den, al« er sie abholen wollte. Am
Montag Abend wurde ein Pferd und
Kutsche de« John Devine von Nah Aug,
vor Campbell'« Wirthschaft an Lacka.
Wanna Avenue stehend, van einem Unbe-

Verfolgung sprang er aus der Kutsche
und verschwand in der Dunkelheit. Dien-

einen Milchwagen der Stephen« Dairy
Kompanie vor Luther Keller'« Office weg
und verschwand mit denselben.

Namen bekannt sein sollen und zwar wie
folgt: Nay Aug al« Dampfer Co. No.
I, Neptune al« Dampfer Co. No. S,
Franklin al« Dampfer Co. No. Z, Cry-
stal al« Dampfer Co. No. 4, Gen. Phm-
ney al« Dampfer Co. No. S, Liberty al«
Schlauch Companie No. I, Niagara al«
Schlauch Co No. 2, Eagle al« Schlauch
Co. No. 3, Excelsior al« Schlauch Co,
No. 4, Wm. Eonnell al« Schlauch Co.
Na. S, Century al« Schlauch Co. No. 6,
Cumberlanb' als Schlauch So. No. 7,
Phönix al« Chemische Co. No. I, Colum-
bia al« Chemische Co. No. 2, Relief al«

Chemische Co. No. 3, Scranton Haken

Nummern der Alarmkästen ein und zwar
wie solgi: Kasten No. SS verändert zu
231, Kasten No. 33 zu No. 328, Kasten
No. 44 zu No. 413, Kasten No. SS zu
No. 523, Kasten No. 66 zu No. 623.

Wieder mal «l« Streik.

Am Dienstag Morgen legten die Mo-
lorleute und Kondukteure der Scranton

die Folg« war, daß di« Straßenbahn-
wagen ihre Fahrten einstellen mußten.
Die Companie entließ letzte Woche zwei
Angestellte, Martin Görden und P. I.
Carden, wegen angeblicher Pflichtverletz-
ung und die Straßenbahn Angestellten
Union ersuchte um ihre Wiedereinsetzung,
zugleich drohend, einen Streik zu insce-
nieren, wenn die« nicht geschähe. Nach-
dem die Frage sür mehrere Tage beider-

letzt der Vorschlag gemacht wurde, sie
Arbitratoren zu überweisen, erklärte der
General Verwalter der Traction Kompa-
nie am Montag, daß er mit den Arbitra-
toren einverstanden sei, er aber die Ent>

Verwalter der Traction Companie die«

sür »nnöthig hielt, speziell da er sich ver-
pflichtete, den Leuten die volle verlorene

Der jährliche SlaalSconvenl der

Woche hier fiir zwei Tage stall,

Da« alle Rundhau« im D, L,

Die Office de« Dr, H, I Furman

richl«, die nächst-n Moniag beginn«, sind
sür die erste Woche vom Diftiikl-Anwalt
SK3 Kalle zur Verhandlung anberauml
worden. Die L sie sür die zweite Woche
enthält SK4 Fälle,

gestörte Frau, wurde gestern von Frau
W, B. Duggan in Hand genommen,
nachdem sie zwei verschiedene Male ver»
sucht hatte, sich unter die Füße von
Pserden zu Wersen und so ihr Leben zu

Der Gasolinbebäller in dem Auto-
mobil de« Heniy Jone« explodirle am
Montag in der Scheune an Olive Strohe
und setzte dieselbe in Brand, Ei» Alarm
von Kosten LS wurde gegeben, doch war
da« Feuer gelöscht, al« die' Feuerwehr
eintraf. Der Automobil wurde sast to-
tal zerstört und werthlo« gemacht,

John Conboy, Alia« Conway, der
die Scheune de« L. T. Canfield an Ma-
dison Avenue beraubte und in Wille«.
Barre ergriffen wuide. wanderte am
Donnerstag in Ermangelung von tSW
Bürgschaft in'« Gesängniß. Der Kerl
stahl erst vor mehreren Monaten ein
Pserd au« einer Scheune aus der Süd-

in der Gildspinde im Moosic Postamt
noch vorhanden war (wo letzte Woche
eme Sprengung der Spinde versucht
wurde), explodirte Freitag, als John
Genler beschästigt war, die Spinde zu

rechten Hand verbrannt, sonst aber Nie-
mand verletzt, trotzdem da« Gebäude er-
schütten wurde..

? Ein großer Theil der Slot» Ka>
lundberg in Dänemark ist durch Feuer
zerstört; dir Schaden wird sich aus Sj
Millionen Dollar« belausen. Kallund-
der« lieg, an der Westliche der ProvinzSeeland, etwa 58 Meilen von Kopenha-
den entfernt. E« Hai 3,«X1 Einwohner,

Afrikanischer Kriegsschauplatz.
Beschämend,

französischen Blätter veranlaßt, sich Über

der Capcolonie und Natal« für eine all»

let ist. Lord Kitchener's letzte Berichte
sind, obwohl sie kleine Lichtblicke enthal-

luften verbunden war. Lord Kitchener
meldet, daß der Buffalo-Fluß Über die

vereiteln. P. I. Botha, dessen Gesan

Briten.

Verletzung aller Kriegsregeln beschuldigt

Das Blatt ?Vaterland" schreibt, daß
die jüngsten Schlappen der Buten in

um die gesährdete britische Fahne schaa-
ren würde. Allein sie hatte die Rich-

selbst verhöhnt.

Bild eine« huinoiistischen Blatte« zur Zeit

the Link« os che Empire" trägt. E« sind

Datum sistgesetzt!" Diese« Bild illu-
strirt treffend die Ungeduld de« Publi-

Publilum schont ihn nicht. E« fälll über

den, daß die Buren zur Zeit IS.WO

genehmsten Stelle auftauchen wird,

Lord Kitchener erläßt noch

tn derselben, daß die Buren an dem gan-

zen Unheil, in Siid-Asrika schuld seien,
weil sie die Engländer hätten au« Süd.
Afrika vertreiben wollen. Zum Schluß

kaust werden soll.
Botha verhaut di« Briten.

Ein« Abtheilung von IS<X> Buren un-
ter dem Kommando de« General Botha
griff am 26. September Portitala an der

Grenze de« Zululande« an und brachte
den Briten schwere Verluste bei. Ein
Offieier und llMann wurden getödlel-,
slins Offnere und 3« Mann wurden ver-
wundet und 63 Mann werden vermißt ?

wahrscheinlich sind sie auch gelödtet oder
verwundet worden. Man weiß, daß auf
Seilen der Buren der Kommandant Op-

E«sollen jetztvolle I S.OOO
Kap-Rebellen unter

Waffen stehen.
Einer Depesche au« Pretoria an die

?Kölnische Zeitung" zufolge hat Lord
Kitchener auf Grund feiner Proklamation
bezüglich der Verbannung oller Buren,
die sich nicht bi«zum IS. September erge-
ben hätten, besohlen, daß die Frauen und

Familien aller Buren, welche ihre Mas-
sen nicht niederlegen, nach der Küste de-
porlirt Wirde» sollen. Der nämliche
Korrespondent theilt mit, daß die Zahl
der Kap>Rebellen jetzt ISMO beträgt.

Dieheimkehrrnden ?S ieg er".
Die Neuigkeit von den jüngsten

Schlappen der Briten und da« Verlan,
gen Kitchener« noch einer Verstärkung
von 2S,IXX) Mann haben in London gro»
Ben Unwillen hervorgerusen, und das
Publikum >st sest überzeugt, daß sein ?ge.
liebte« Königepaar" niemal« die Kaiser.

e« damit warten soll, bi« die Buren un.
terjocht sind. Täglich lehren Hunderte
Hcroen, von den Buren als Gefangem

au« Süd-Asrika sehr ruhmlos, hungrig
und voller Ungeziefer heim. Die Stra-
ßenjungen machen sich über sie luftig und
wenn sie im Ministerium ihren rückstän-
digen Sold verlangen, bekomme» si-

Menschen den patriotischen Eifer, und
Freiwillige für Afrika sind nicht mehr
unter dem Versprechen goldener B ige

aufzutreiben. Will die Regierung dem
Lord Kilchener t»e verlangten 2S.VOV
schicken, so wird sie zu ZwangSauShebun,
gen schreiten müsse».

Bermifchle Nachrichlen.
i Der Bliisseler ?Soir" publizirl eine

. Depesche au« dem Haag, in der e« heißi,

e daß Piäsidenl Krüger sich enischloffen hal,
> eine Speziaicommiffion an den Präsiden.
> ien Roosevell zu senden,

> Soeben veröffenllichler amtlicher Mel-
> dung gemäß, besande» sich in den Sam-

- inellagcrn in Slidasrila im August d, I,
1 137.K8S Personen. E« Karben davon

- SMS Personen, von denen l,87« noch
' im Kinde«aller standen.
' Zehn Führer der Buren, die seil dem

" Lord Kilchener berichlel, daß in de>
Woche vom lk bi« 23, Seplember 23
Buren gelödtet, Ii» verwundet und 3Su
g.sangen genommen wurden. Capilulirl

Die ..Daily New«" veröffenllichl ein
unbesiäligte« Gerücht, daß Lord Kilchenei
den Oberbefehl in Südafrita niedergelegl
habe, weil er mil dem Kriegifetrelär

Biodrick nich» übereinstimme.
Aus die Negierung wird ein großer

Druck au«gcübl. den Ausstand in der Sap-

sen. E« wird gellend gemachl. daß alle
gefangenen Rebellen erschossen und ihre
Helsei«heiser nach dem Zuchlhau« geschickl
werden solllen. Man neigt sich zu dem
Glauben, daß die Regierung wirtlich dem
Lord Kilchener die verlangte Verstärkung
seiner Truppenmacht versagt hat und die
Jingo« sind wülhend darüber.

Die ?Daily Expreß" berichlel, daß

Truppen verlangt hal. und daß er ferner
verlangt, ohne spezielle Ermächtigung
von den Blhöiden in London Verrälher

Hall'« gamMen Plllin sind die lösten, '

Die Königin Maria Henriella von '
Belgien ist wieder ertranll. Sie leidet
an häufigen Ohnmachl«anfällen.

Von Petersburg.

ln der Wohnung der Braute»«»
an Taylor Avenue wurden am Donner-
stag Nachmittag durch Pastor Robert F.
U. Pierce Frl. Leta Stern und Christian
Thauer zu einem glücklichen Ehepaare
eingesegnet.

In der Wohnung de« Bräutigam«
an der Ecke von Taylor Avenue und
William Straße wurden verflossene
Woche George Benckert und Frl. Mmnie
Lescher durch Pastor Weißkopff zum
Bund für'« Leben eingesegnet.

Herr Edmund A. Bartl, der seil
mehreren Monaten in Buffalo weilte,
wo er die Tunnellarbeiten leitete, die
Baumeister Schi öder sür die neuen
Werke der Lackawanna Eisen und Stahl

wieder zurückgekehrt.

Jede« Ding hat zwei Seiten, so
auch die Burger-Büchner Zontroverse,
von der wir letzte Woche berichteten. Heule
bringen wir die Seile de« Herrn Büchner,
die folgende ist - Vor mehreren Jahren
ließ Herr Hanstein von J'ving Avenue
eine ?Spite Fence" aus einer Seite sei-

ließ, während der andere gegenwäitig

noch steht. Die Sache verblieb so bis
kürzlich und dann ließ die Tochter de«

Herrn Haustein (Gattin de« Herrn Bur-
ger), aus der Union Straße einen Zaun

Nunmehr wiid der Zaun die ?Petersburg
Verwandschast Spite Fence" genannt.

l«>, haben die amerikanische Missionärm,
isrl, Ellen H Slone, die in der Nähe
von Salonichi, in der Türlei, stalionirl
war, enlsührl. Diese Nachricht ist im

Zlaalsdeparlement in Washington einge-
troffen. Der Generalkonsul Dickinson in

Constanlinovel hal das SlaalSdeparle-

genommen hallen und mit ihr nach Bul-
garien zurückgekehrl seien. Der General-
konsul hal mit den Vriganlen, die ein

Foreign Mission bereit sei, dieses Löse-
geld z» bezahlen. Frl. Slone kommt
aui Chelsea, Mass., wo ihre Müller jetzt

noch wohnt. Die Missionsbehörde, deren

zahlen.

Neue Anzeige».
Haushälterin verlaugt.

Straße.
2 d s

Verlangt:

?

Die Mvderne <?isenn»aaren-
Handlung.

Lightning

Wasch
Maschinen

si»d nicht sli schnell wie der
Blitz, aber sie sind blitzschnell in«
Vergleich zn manchen. Die
Zuber sind innen runzelig?-
elektrisch geschmiedete Neifen?-
nichts besseres?nichts schnelle-
res.

Preis K» .5«»

Foule ä-ShrarCo.
119 N. Washi»gto» Ave.
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